
LWL-Pflegezentrum Marsberg
„Haus Stadtberge“

Lebensräume
im Herzen 
von Marsberg

Der Weg zu uns
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Stark für 
die seelische

Gesundheit
Der LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen ist
der gemeinnützige Gesundheitsdienstleister
des LWL, des Kommunalverbandes der
18 Kreise und 9 kreisfreien Städte in West-
falen-Lippe. Der LWL-PsychiatrieVerbund
Westfalen leistet einen entscheidenden
Beitrag zur seelischen Gesundheit der Men-
schen in Westfalen-Lippe. 

■ über 100 Einrichtungen im Verbund: 
Krankenhäuser, Tageskliniken 
und Institutsambulanzen, 
Rehabilitationseinrichtungen,
Wohnverbünde 
und Pflegezentren, 
Akademien für Gesundheitsberufe,
Institute für Forschung und Lehre

■ ca. 9.250 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus allen Berufen des
Gesundheitswesens

■ ca. 180.000 behandelte und betreute 
Menschen im Jahr

Wir arbeiten für Sie in den Kreisen Borken,
Coesfeld, Gütersloh, Höxter, Lippe,
Paderborn, Recklinghausen, Soest, Steinfurt,
Unna, dem Hochsauerlandkreis und dem
Märkischen Kreis sowie in den kreisfreien
Städten Bochum, Dortmund, Hamm, Herne
und Münster.

LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

www.lwl-psychiatrieverbund.de

65 Stark fuer 105 x 210  14.06.2010  9:24 Uhr  Seite 3

LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

www.lwl-psychiatrieverbund.de

LWL-Pflegezentrum Marsberg
„Haus Stadtberge“
im LWL-PsychiatrieVerbund Westfalen

Glindeplatz 3 | 34431 Marsberg
Telefon: 0 29 92 601- 90 01
Telefax: 0 29 92 601- 90 11 
Mail: pflegezentrum-marsberg@wkp-lwl.org
Internet: www.lwl-pflegezentrum-marsberg.de
Leitung: Andrea Engelmann

Parkmöglichkeit: Besucherparkplatz Glindeplatz 3.

Der Mensch  
im Mittelpunkt

Der Auftrag
Unser Auftrag orientiert sich an der 
Betreuung und Pflege der Menschen, für die 
wir unsere Angebote unterbreiten.

Wir entwickeln dabei unsere Angebote kon-
tinuierlich weiter. 

Die Transparenz- und Qualitätssicherung 
wird durch eine regelmäßige exter-
ne Qualitätsüberprüfung garantiert. 
Geschulte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus den Bereichen Altenpflege, 
Gesundheits- und Krankenpflege, 
Gerontopsychiatrie sowie hauswirtschaft-
liche Präsenzkräfte haben es sich zum 
Ziel gesetzt, vorhandene Fähigkeiten und 
Entwicklungspotentiale zu erkennen, zu 
fördern und zu stabilisieren.

Das individuelle Wohlbefinden der uns an-
vertrauten Menschen hat oberste Priorität.

Nehmen Sie Kontakt zu uns auf. Gern be-
antworten wir Ihre Fragen.

LWL-Pflegezentrum Marsberg
„Haus Stadtberge“
Glindeplatz 3
34431 Marsberg

Der Weg zu uns
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In einem Zuhause möchte der Mensch 
Geborgenheit und Zuneigung erfahren.

In der im Mittelpunkt von Marsberg ge-
legenen barrierefrei zu erreichenden 
Einrichtung stehen 80 Plätze in hochmo-
dernen Einzel- und Doppelzimmern mit ei-
genem Duschbad zur Verfügung.

Jedes Zimmer kann individuell ausgestat-
tet werden und verfügt über ein Kabel-TV 
und einen Telefonanschluss. 

Fähigkeiten fördern – 
Gemeinschaft stärken.

Pflegebedürftige Menschen finden im LWL-
Pflegezentrum Marsberg „Haus Stadtberge“ 
ein Zuhause, in dem sie rund um die Uhr 
betreut und umsorgt werden. 

Unsere ganzheitlich aktivierende Pflege ist 
darauf ausgerichtet, körperliche, geistige und 
seelische Fähigkeiten zu erhalten und sogar 
wiederzugewinnen. 

Besonders wichtig ist dabei der ständige 
persönliche Bezug zu den erfahrenen 
Mitarbeitern.

Wir bieten ein Zuhause für alle 
Pflegebedürftigen und insbesondere für 
Menschen mit demenziellen, psychiatrischen,  
neurologischen oder psychosomatischen Er- 
krankungen sowie für Menschen im 
Wachkoma und Menschen mit einer geistigen 
Beeinträchtigung.

Die 3 Wohnebenen werden unterteilt in 
insgesamt 6 Hausgemeinschaften, in denen 
bis zu 14 Bewohnerinnen und Bewohner in  
einer Gemeinschaft zusammenleben, deren 
Mittelpunkt die Hausgemeinschaftsküche 
bildet.

Freiräume

Eingebunden in der Gemeinschaft und 
frei in ihrer persönlichen Entfaltung kön-
nen Bewohnerinnen und Bewohner bei uns 
die Eigenständigkeit sowie die Ruhe und 
Privatsphäre in Anspruch nehmen, die sie für 
sich benötigen.

Ein respektvolles, wertschätzendes Mit- 
einander und ein hohes Maß an Sozial- 
kompetenz werden von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern sowie Betreuerinnen und 
Betreuern gleichermaßen gelebt.

Ein Beirat vertritt die Interessen der Bewohner-
innen und Bewohner.

Für uns steht die Achtung eines jeden 
Menschen als einzigartige unverwechselbare 
Persönlichkeit an erster Stelle. 

Normalität

Die Stadt Marsberg liegt mit ihren Ortsteilen 
und   Einwohnern im landschaftlich reizvollen 
Diemeltal.

Die nahegelegene und barrierefrei erreichbare 
Innenstadt von Marsberg ermöglicht mit ihren 
Geschäften, der Gastronomie, den Ärzten und 
Apotheken die Teilhabe am öffentlichen Leben.

Das direkte Umfeld bietet zahlreiche Optionen 
einer aktiven Freizeitgestaltung.

Im LWL-Pflegezentrum Marsberg „Haus 
Stadtberge“ erfreuen sich die vielfältigen 
Freizeitangebote einer großen Beliebtheit.

Zeiträume

Der Mensch steht im LWL-Pflegezentrum 
Marsberg „Haus Stadtberge“ im Mittelpunkt.

Wir sind eine Einrichtung der stationären 
Altenhilfe des Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe. 

Das LWL-Pflegezentrum Marsberg „Haus 
Stadtberge“ wurde am 1. Juli 1996 eröffnet.

Am 13. Mai 2013 fand der Umzug in den 
Ersatzneubau statt.

Selbstbestimmt sein -
                    zusammen leben.


